
 

 

 
Ausschreibung Praktikumsplatz für Lernende FaGe im 2. Lehrjahr 

 

Dieses Dokument wird zuhanden der interessierten Lernenden erstellt, damit diese den 
Praktikumsplatz kennenlernen und sich auf das Austauschpraktikum vorbereiten können  
 

Administrative Angaben 
 

Institution, Abteilung, Anschrift (Adresse, 
Telefon, Fax, mail, Internet)  
 

HFR Tafers 

1.OG Chirurgie / Orthopädie / Medizin 

Maggenberg 1 

1712 Tafers 

026 306 61 00 (Abteilung) 

026 306 61 05 (Stationsleitung) 

Empfang 1. Praktikumstag Um 8 Uhr am Empfang 

Bereich  
 

Chirurgie / Orthopädie / Medizin 

Abteilungsverantwortliche/r  
 

Sonja Bürki-Kolly 

BerufsbildnerIn (Name, Vorname, 
Mailadresse …)  
 

Für das Praktikum vom Februar – März 
2018 : 
Frau Radulovic Ljubica 
Frau Mitreva Tatjana 

Gewünschte Kontaktaufnahme mit der 
BerufsbildnerIn (vorgängiges Treffen, 
vorgängige Abgabe der vom Lernenden/der 
Lernenden formulierten Praktikumsziele, 
etc.) 
 

Vorherige Kontaktaufnahme 

Zusendung der Lernziele 

Personalärztliche Anweisungen betreffend 
Impfungen: 
 

- 

Beschreibung der Institution und deren Auftrag im Berufsfeld 

Anzahl Betten 
Anzahl KlientInnen 

8 Chirurgie 

12 Orthopädie 

5 Medizin 

 

=Total 25 Patienten 

Arbeitszeiten auf der Abteilung 
Arbeitszeiten für die Lernenden 

Frühdienst 6:45-16:00 Uhr 

Spätdienst 15:00 – 23:00 Uhr 

Nachtwache 22:30 – 7:15 Uhr 

Teamzusammensetzung 
 
 
 
Spezielle Ressourcen im Team 
 
 
 

1280 % Pflegefachfrauen HF / FH 

630 %  FAGE 

50 %  Pflegeassistent/en-/innen 

 



 

 

Pluridisziplinarität intra- et extra-institutionell 
(welche? in welchem Rahmen?...) 
 

Ärzte 

Hausdienst 

Physiotherapie 

Labor 

Röntgen 

Administration 

Ernährungsberatung 

Ergotherapie 

Patientenberatung 

Wundberatung 

Diabetesberatung 

 

Klientel :  
o Säuglinge  
o Kinder  X 
o Jugendliche X 
o Erwachsene X 
o Betagte X 

 
Aufenthaltstyp : 

o ambulant   
o stationär  X 
o in ihrem Lebensraum  
o Psychiatrie   
o Behindertenbereich  

 

 

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer 
 

Von 2 Tagen bis Monate…. 

Häufigste Krankheitsbilder 
 

Chirurgische Eingriffe: 

• Diagnostische Laparoskopien 

• Cholezystektomien  

• Kolorektale Eingriffe 
laparoskopisch und offen 
(Sigmadivertikulitis) 

• Eingriffe an Magen-Darm Trakt 
(Darmverschluss, 
Dünndarmresektionen) 

• Hernienchirurgie laparoskopisch 
und offen 

• Antireflux Chirurgie 
(Hiatushernien) 

• Varizenchirurgie 

• Proktologie (Hämorrhoiden, 
Abszesse) 

• Chirurgie der Weichteile 

• Port-a-Cath Einlage 

• Kleinere urologische Eingriffe wie 
Circumzision oder Hydrozelen 

• … 
 



 

 

Orthopädische Eingriffe: 

• Div. Arthroskopien 

• Kniegelenksoperationen 
(Prothesen, Kreuzbandplastik, 
Meniskus, Osteotomie) 

• Hüftoperationen (Prothesen) 

• Schulteroperationen 
(Rotatorenmanschetten, 
Stabilisierung) 

• Fussoperationen (Hallux, 
Hammerzehen) 

• div. Frakturen und Osteosynthesen 
von allen Knochen (mit Ausnahme 
der Wirbelsäulen- und 
Beckenfrakturen) 

• Sportverletzungen von Schulter-, 
Knie- und Sprunggelenke 

• Handchirurgie 

• … 
 
Innere Medizin: 

• Kardiologische Erkrankungen 

• Pneumologische Erkrankungen 

• Palliative Situationen 

• Infektionserkrankungen 
…. 

Häufigste diagnostische und therapeutische 
Massnahmen  

• Medikamentöse Therapie: iv, p.os 

• Blutentnahmen kapillär/venös 

• Div. Verbände 

• Prä- und postop Pflege 

• Div. Mobilisationen 

• Psychosoziale Begleitung 

• Sterbe-/ Krisenbegleitung 

• Unterstützung in allen ATL`s 

• Interdisziplinäre Rapporte 

• …. 
 

Praktikumsbegleitung (evtl. Verweis auf ein bestehendes Ausbildungskonzept der 
Institution) 

Verlangte Vorbereitung auf das Praktikum Vorbereiten der Lernziele fürs Praktikum 
 

Der Lernenden zur Verfügung stehende 
Ressourcen (Personen, Dokumente, 
Internetzugang…) 

Begleitung durch BB`s 

Tagesbegleitperson des Teams 

Pflege- und Hygienerichtlinien, 

Pflegekonzept 

DPI (digitales Kardex) 

Axis-Medikamenten-Katalog 

Intranet, Internet 

 



 

 

Spezielle Bedingungen für den 
Praktikumsplatz (Sprache, Berufskleider, 
Fahrausweis, Auto oder sonstige 
Verkehrsmittel, spezielle Kenntnisse…) 

Stationssprache: deutsch 

Arbeitskleider durch Institution gestellt und 

gereinigt 

 
 
 
 

 

Handlungskompetenzen gemäss Bildungsverordnung, die erarbeitet werden können  

1: Ausrichtung des beruflichen Handelns an den Klienten /innen, den Personen in 
deren Beziehungsumfeld und dem sozialen und kulturellen Kontext 
 

2 : Hygiene und Sicherheit 
 
=> wendet die im Betrieb geltenden Hygiene und Sicherheitsmassnahmen an. 
 

3: Pflege und Betreuung: 
 
3.3. Erhält und fördert die Beweglichkeit von Pat. Leitet diese an und führt Lagerungen, 
Mobilisationen und Transfers durch.  
=> Kennt und wendet die verschiedenen Mobilisationsstandarts der Abteilung an 
 
3.4. Unterstützt Klienten bei der Ausscheidung 
=> kennt die Bezeichnung Urininkontinenz, Stuhlinkontinenz, Diarrhöe, Niereninsuffizienz 
=> Zudienen bei DK legen 
=> Entfernen von DK 
 
3.5. Unterstützt Klienten bei der Atmung: 
=> Anleitung zur Atemtherapie 
=> Beobachten, weiterleiten und dokumentieren von veränderter Atmung 
=> Verabreicht Inhalationen und Sauerstoff nach ärztl. Verordnung 
=> Wissen um spez. Handhabung bei COPD 
 

4 : Medizinaltechnik 
 
4.1. kontrolliert Vitalzeichen, Durchführung von EKG 
4.2. Führt venöse und kapilläre Blutentnahmen durch 
4.6. Führt subkutane Injektionen und intramuskulären Injektionen durch 
4.7. wechselt einen Verband gemäss Vorgaben bei primär und sekundär heilenden 
Wunden 
 

5. Krise und Notfall 
 
5.1. Erkennt Notfallsituationen, wendet erste Hilfe an und sorgt für Hilfe 
=> kennt die REA Alarmierung 
=> kennt die Alarmierung im Zimmer 
=> holt den REA Wagen auf Delegation 
=> kennt die Massnahme bei Verschlucken und Atemnot 
 
5.2. Wirkt bei der Begleitung in Krisensituationen und während des Sterbens mit 
 

6. Ressourcenerhaltung und Prävention : 
 
6.1. Führt Massnahmen zur Prävention durch 



 

 

=> Erkennt Sturzgefahr der Patienten 
=> trifft s/s Massnahmen zur Prophylaxe 
=> erkennt Dekubitusgefahr und trifft Massnahmen zur Prophylaxe 
 

7. Alltagsgestaltung 
 

8. Ernährung 
 

9. Kleidung und Wäsche 
 

10. Haushalt 
 

11. Administration 
 
11.1. Vorbereitung von Ein und Austritten  
11. 2. Arbeitet mit dem elektronischen Kalender soei der branchenspezifischen Software 
(DPI) 
 

12. Logistik 
 
12.1. organisiert und koordiniert planbare Transporte 
 

13. Arbeitsorganisation 
 
13.1. organisiert die eigene Arbeit, führt diese aus und überprüft sie, setzt Prioritäten 
 

14. FAGE als Lernende und Berufsperson 
 
14.1. versteht sich als Individuum und Lernende/er, kennt seinen Lernprozess und 
gestaltet diesen mit. 
 

 
 
Bei der Ausschreibung Ihres Praktikumsplatzes können Sie das Formular gemäss Ihren 
Bedürfnissen anpassen, sofern auf die erwähnten Rubriken eingegangen wird.  
 

Aktualisiert am : 10.12.2017 Von : Sonja Bürki-Kolly 

 


